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N 156
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Inhalt Abbanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — Fabrik- und
Handelsmarken. — Schweizerische Südostbahn. — Bilanz einer Aktiengesellschaft. —
Bilanz einer Versicherungsgesellschaft. — Schlaclitvicheinfuhr und Flelsehprelsc. —
Schweizerischer Arbcltsmarkt. — Flugpost." — Ausfuhr schweizerischer Banknoten.

Sommairei Titres' dlsparus. — Registre de commcree. — Marques de fabrique
et de commerce. — M. Louis Moinat, Hötciier, ä Montreux. — S. A. Le Grand Hötel
de L'Observatoire et Hötel Aubcrson, ä St-Cergues. — Bllan d'une soelötö anonyme.
— Bilan d'une compagnic d'assurance. — Importation de bötail de bouchcrle et prix
de la viande. — Postc aöricnnc. — Exportation de billets de banque suisses. •

Imlliti Teil - Partie ollMe - Parte nllitiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus — Titoli smarriti

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 8. Februar 1921,
erstmals veröffentlicht in Nr. 45 des Schweiz. Handelsamtsblattes von 1921,
wird 'widerrufen und das Zahlungsverbot auf folgenden Titeln aufgehoben:
Mäntel zu den 5 Obligationen % Schweiz. Bundesbahnen 1899/02
Nrn. 366800/804. (W 341)

Bern, den 17. Juni 1921. Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Der imbekannte Inhaber der Couponsbogen mit Coupon per 1. April 1921
und folgende samt Talons zu den 4 Obligationeil Staat Bern (Hypothekarkasse
3% %, 1905, Nrn. 6155/58, wird hiermit aufgefordert, dieselben innert drei
Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten'

Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf
diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 342»)

Bern, den 17. Juni 1921. Der Gerichtspräsident ni: 0. Peter..

Dans sa stance du 18 juin 1921, le president du tribunal civil du district
de Lausanne, a ordonnö l'ouverture de la procedure en annulation d'une obit:
gatiöri de fr. 500, 6 %, de la Banque Steiner et Cie, ä. Lausanne, du 22 mars
1920, n° 166, appärtenant ä M/0. Rosso, ä Lausanne.

1 Sommation est faite au d6tentcur inconnu de ce titre de le produire au.1
greffe'de c6ans dans un d61ai 6ch6ant le 25 juin 1924. (W 340»)

' Lau s an ne, le 20 juin" 1921. Le president: Paul Meylan.

Handelsregister - Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Kautsehnck-, Gummi-, Guttapercha-, Kaliel-, Lei-
tungs-Industrien usw. — 1921. 20.-Juni. Unter der Firma Pirelli-
Produkte Aktiengesellschaft Zürich (Produifs Pirelli Soci6t6 Anonyme Zurich)
(Prodotti Pirelli Societä Anonima Zurigo) hat sich, mit Sitz in Zürich und
auf unbestimmte Dauer, am 4. Mai 1921 eine Aktiengesellschaft gebildet. Die
Gesellschaft befasst sich mit dem Vertrieb der von der Firma Pirelli'& Co. in
Mailand hergestellten und ähnlicher Produkte für die Schweiz. Ebenso ist sie
berechtigt, die'Fabrikation dieser Produkte auf dem Gebiete der Kautschuck-,
Gummi-, Guttapercha-, Kabel-, Leit-ungs- uud verwandten Industrien
aufzunehmen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 200,000 (zweihunderttausend Franken)
und ist eingeteilt in 200. auf den Namen lautende volleinbezahlte Aktien zu je
Fr. 1000. Das Aktienkapital kann durch einfachen Beschluss der Generalversammlung

bis auf Fr. 1,000,000 erhö'ht werden. Die Einladungen an die
Aktionäre zu den Generalversammlungen können durch eingeschriebenen Brief
erfolgen, sofern die Adressen aller Aktionäre bekannt sind, andernfalls erfolgen

sie durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt, woselbst auch
die gesetzlich geforderten Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen; Die
Organö der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,, ein Verwaltungsrat
von 3—5 Mitgliedern, allfällige Direktoren (Geschäftsleiturig) und die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet
diejenigen Personen, welche befugt sein sollen, namens der Gesellschaft
rechtsverbindlich zu zeichnen; er setzt auch din Art und Form der Zeichnung fest.
Der Verwaltungsrat besteht aus: Dr. jur. Pictro Pirelli, Industrieller, italienischer

Staatsangehöriger, in Mailand (Via Ponte Seveso 18),' Präsident; Carl
J. Brupbacher, Banquicr, von Wädenswil, in'.Zürich 1, und Oscar Dollfus,
Privatier, von Castagnola.(Tessin), in Lausanne. Die Verwaltungsratsmitglieder

führen Einz'elunterschrift. Als Direktor ist ernannt: Philipp Frangialli, von
Florenz, in Zürich 1. Derselbe führt Einzellinterschrift. Einzelprokura ist erteilt
an Carlo Sberze, von Viccr.za (Italien), in Zürich 2. Geschäftslokal: Börsen-
strasse 16, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna

Bureau Biel

Stahl, Metalle, Werkzeuge, Maschinen. — 1921. 10. Juni.
Löoncel-Eugcne Courvoisier, von Le Locle, Kaufmann, in Biel," uud seino
Söhne Georges Courvoisier, Advokat, in Neuenbürg, und Hubort Courvoisier,
Kaufmann, in Biel, haben'unter der Finna Courvoisier et ses fils, in Biel, eine
Kollekivgescllschaft gegründet, die am 1. Mai 1921 begonnen hat. Zur Vor-
tretung durch Ei-nzel Unterschrift sind befugt: L6oneol--
E u gene Courvoisier und Hilbert Courvoisier, Sohn. Handel
mit Stahl, Metallen, Werkzeugen und Maschinen. Unterer Quai 90.

17. Juni. Die Genossenschaft der Bootsbesitzer Biel, in Biel (S. H. A. B. Nr. 234
vom 5. Oktober 1916), hat in ihrer Gcneialversainmlung vom 16. April 1921 ihre
Statuten revidiert iind:dabei neben redaktionellen Aerdorirrigen folgende Abi

änderungen getroffen: die Genoss°nschaft bezweckt die Erstellung, den Betrieb
und den Unterhalt einer Hafenanlage für Sportschiffe aller Art. Mitglied, kann

(Werden, wer handlungsfähig ist, die Statuten anerkennt und mindestens einen
Anteilschein erwirbt. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt durch den
Vorstand. Der Vorstand besteht nunmehr aus Präsident, Vizepräsident, zugleich'
Sekretär, Kassier, einem Vertreter der Stadt Biel und 3—5 Beisitzern. Zeicli-
nungsberechtigt namens der Genossenschaft sind: Präsident, Sekretär und
Kassier kollektiv'je zu zweien. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert. An der gleiehen Generalversammlung wurde der Vorstand neu
bestellt wie folgt: Präsident: Karl Will, von Bern und St-. Croix, Kaufmann;
Vizepräsident und Sekretär: Fritz Hertig, von Rüderswil, Kaufmann, Kassier:
Franz Studery von -Trimbach, Souschef; Vertreter ; der Stadt Biel: Paul Kipfer,
von Lützelflüh, Prog.-Lehrer; Beisitzer: Jean Not-h', von Burg-Aeschi, Privatier;
Fritz Schätele, von Biel, Kaufmann; Christian Meier, von Schieitheim,
Buchdrucker; Camille Rollier, von Nods. Commis, und Henri Bourquin, von Son«
villier, Fabrikant; alle in Biel.

17. Juni. Die Aktiengesellschaft unter der.'Finna Allgemeine
Schweizerische Annoncen Expedition J. Hort Schweizer Annoncen A. G. (Socidtd
g6n£raie suisse de publicity J. Hort Annonces Suisses S. A.) (Societö generale
svizzera di Publicitä J. Hort Annunzi svizzeri S. A.), mit Hauptsitz in Lausanne,
hat in Biel am 15. Juni 1919 unter der nämlichen Firma eine Filiarie
errichtet. Der Zweck der Gesellschaft besteht darin, der Schweizerpresse einen
ihren Bedürfnissen entsprechenden Inseratendienst zu sichern. Die Gesellschaft
kann sich ausserdem mit irgendwelchen Publizitätsunternehmungen oder
ähnlichen Betrieben und auch in andern Ländern beschäftigen. Die Dauer der
Gesellschaft ist- unbegrenzt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 1.000,000 (eine
Million Franken), eingeteilt in 2000 auf den Namen lautende Aktien von je
Fr. 500. Die Veröffentlichungen der Gesellschaft finden im Schweizerischen
Handelsamtsblatt und in allen andern Zeitungen, die vom Verwaltnngsrate
bezeichnet, werden können, statt. Die Gesellschaft wird rechtsgültig verpflichtet
durch die Einzclunterschrift des Delegierten des Verwaltungsrates oder durch
Kollektivuntcrschrift von zwei andern hierzu ausdrücklich durch die
Generalversammlung bezeichneten Verwaltungsräte. Jacques Hort, von Basel,
Publizitätsagent,in Lausanne, ist als Delegierter des Verwaltungsrates ernannt worden.
Ferner besitzen-die rechtsverbindliche .Kollektivunterschrift für die Gesellschaft

Fritz Zeerleder, Fürsprecher, von und in Bern, und Max Schmidt,
Kaufmann, von uud in Lausanne. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus Fritz
^Ze crieder und Max Schmidt,, obgenannt, Henri Wolfrath, Verleger, von und
in Lausanne, Henri Courvoisier, Verleger, von und-in La Chaux-de-Fonds,
Arnold'Bopp, Verleger, von und in Zürich, und Jean-Jacques Hort, obgenannt.
Die Statuten datieren vom 22.. Januar 1917, 23. Juni 1917 und 20. Dezember
1919. Geschäftslokal der Filiale Biel: Bahnhofstrasse Nr.' 22.

18. Juni. Die Association suisse des fabricants des cadrans 6mail, in Biel
(S; H. A; B. Nr. Nri'296 vom 18. Dezember 1917),' hat in ihirer Generälver-
sammmlung vom 22. Januar 1921 ihre Statuten einer Generalrevision
unterzogen. Die Genossenschaft hat ihren bisherigen Namen: «Association suisse
des fabricants de cadrans dmail» beibehalten, sie ist eine Genossenschaft im
Sinne des Art. 678 ff. O. R. Sitz: Biel. Geschäftslokal: Zentralstrasse 91, Biel.
Die Genossenschaft bezweckt die Wahrung der Interessen der Emailzifferblattfabrikation,

sowie Reglierung aller die Beziehungen ihrer Mitglieder betreffenden

Fragen. Sie verfolgt keinen lukrativen Zweck. Die Dauer der Genossenschaft

ist unbestimmt. Zur Aufnahme in die Genossenschaft hat der Bewerber,
der Emailzifferblattfabrikant sein muss, dem betreffenden Sektionsvorstand
ein Eintritssgesuch einzureichen. Mit dem Eintritt ist die Bezahlung einer
Summe von Fr. 200, welche einen Garantiefonds bildet, für die Erfüllung der
dem Mitgliede durch die Statuten oder durch Beschluss eines Organes
auferlegten Verpflichtungen zu verbinden. Monatlich hat das. Mitglied folgende
Beiträge zu bezahlen: Fr. 5 pro Atelier und 25' Rp. pro Arbeiter.' Austritt:
Voraussetzung ist ein Austrittsgesuch,.3 Monate vorher eingereicht-, Bezahlung,
aller Beiträge des laufenden Rechnungsjahres. Ausschluss: jedes, Mitglied,
welches sich nicht den Bestimmungen der Statuten unterzieht, kann dureh die
Generalversammlung ausgeschlossen werden, auch solche, welehe die Intcres-
seu der Genossenschaft im allgemeinen und diejenigen der Mitglieder ini .be¬

sonderen verletzen. Der ausgeschlossene Genossenschafter verliert. alle
Vermögensrechte gegenüber der Genossenschaft. Organisation: a) Generalver- •

Sammlung; b) Zentralvorstand; e) das Bureau der Direktion; d) die Rec-hnungs-
revisoren. Die Generalversammlung wählt ihren Vorstand und die Rechnungs-
rovisoren für das laufende Ja-lur und entscheidet über alle Vorschläge betreffend
Ausschliessung von Genossenschaften). Der Vorstand besteht mit Einschluss
des geschäftsleitenden Ausschusses aus 10 Mitgliedern, gewählt aus.den
verschiedenen Untersektionen, wovon-jede vertreten sein muss. Die Genossenschaft

wird rechtsveibindlich vertreten dureh die Kollektivunterschrift von
jo zwei Mitgliedern des geschäftsleitenden Ausschusses (Bureau der Direktion).
Das Bureau der Direktion besteht aus 3 Mitgliedern, Präsident inbegriffen. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das. Genossenschaftsvermögen,

die persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Es sind Mitglieder:
a) des Vorstandes: Präsident: Rodolphc Ryser,' von Sumiswald,' Fabrikant, in
Biel; Vizepräsident: Ernst Joss, Christians, von Hasle bei Burgdorf,
Cadransfabrikant-, in Biel; Beisitzer: Maurice von Känel, des Ärmel, von Reichenbach,
Cadransfabrikant, in Biel; Joseph Bosch, Friedrichs, von Stein (St- Gallen),
Cadransfabrikant, Madretsch bei Biel; Henri Richardet, des Henri-Arthur, von
Fontaines (Neuenburg), Cadransfabrikant, La Chaux-de-Fonds;.Ernest Breit,
des Friedrich, von Steffisburg, Cadransfabrikant, in La Chaux-de-Fonds;
Ren6-Albert Jeanneret, vou Le Loclo (Neuenburg), in St- Immer; Fernand-
Anguste Kohly, von Rüschegg, Fabrikant,' in Tramelan-dessous; Ernest Ma-
quat, von Bonfol, in Fontenais. Das Bureau der Direktion (geschäftsleitender
Ausschuss): Rodolphe Ryser, vorgeuannt, Ernst Joss, vorgenannt, Paul Pointet-,
des Edmond, von Echendens (Vaud), Cadransfabrikant, in Biel.

Baum wollwaren und Halbleinen. — 18. Juni. Die Firma
A. Jordi-Kocher, in Biel (S.' H. A. B. Nr. 168 vom 20. Juli 1916, Seite 1154),
ist infolge "Uebertragung von Aktiven und Passiven an die Firma A. Jordi-
Kocher, Aktiengesellschaft, erlosehen. Die Firma"wird gestriehen.
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Bureau Burgdorj
M ö b e 1 h a n d 1 un g. — 20. Juni. Fritz und Simon Aeschimann, beide

?.on. Trachselwald und wohnhaft in. Burgdorf, haben unter der Firma Gebr.
'Aeschimann, mit Sitz in Burgdorf, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
.welche am 1. Dezember 1920 begonnen hat. Möbelhandlung. Kornhaus.

Bureau Inlerlaken

Zigarren. —. 20. Juni. Inhaber der Firma Eduard Gertsch-Bühlmann
in Wengen, Gemeinde Lauterbrunnen, ist Eduard Gertsch-Bühlmann, von
Lauterbninnen, in Wengen. Zigarrenhandluug.

20. Juni. Die Firma Gottfried Gertsch, Pension Blumenthal, in Murren,
Gemeinde Lauterbvunncn (S. H. A. B. Nr. 311 vom 28. Juli 1905, Seite 1241),
ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

21. Juni. Die Genossenschaft unter dem Namen Ziegenzucbtgenossen-
schaft Kienholz und Fluhberg, mit Sitz in B r i e n z (S. H. A. B. Nr. 98 vom
25. April 1919, Seite 705), hat in ihrer Generalversammlung vom 6. März 1921
den Vorstand neu bestellt und gewählt: als Präsident: Mathäus Fischer, von
Brienz, Schwellcnmeister; Vizepräsident und Kassier: Fritz Fuchs, von Brienz,
Bahnangestellter,- Sekretär: Peter Trauffer, von Beatenberg, Sclinitzler,
bisheriger; Beisitzer: Peter Grossmann, von Brienz, Zimmermann, und Peter
Baumann, von Grindelwald, Landarbeiter; alle wohnhaft in Brienz. Der Präsident
oder der .Vizepräsident und der Sekretär führen die rechtsverbindliche
Unterschrift durch Kollektivzeichnung zu zweien. '

Bureau Nidau
20. Juui. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Gaicht und Umgebung,

mit Sitz in G e i C h t, Gemeinde Twann (S. H: A. B. Nr. 71 vom 24. März 1916,
Seite 473), hat in der Hauptversammlung vom 25. Januar 1919 ihren Vorstand
neu bestellt. Es gehören demselben nimmehr an: Hans Habegger, von Lützelflüh,

Wirt und Landwirt, in Geicht, als Präsident; Louis Grosjean, von
Plaigne, Landwirt, in Geicht, als Vizepräsident und Kassier; Fritz Lehnen,
von Twann, Landwirt, in Geicht; als Sekretär; Otto Frey, von Oberwil i. S.,
Landwirt, in Geicht, als Beisitzer: Samuel Ballif, von.Twann, Landwirt, in
Geicht. als Beisitzer. '

Bureau Trachselwald
21. Juni. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Sumiswald & Umgebung,

mit Sitz in Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 30 vom 5. Februar 1907, Seite 202),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 22. März 1921 den Vorstand neu bestellt
und gewählt: am Platz des Fritz Hirsbrunner als Präsident, den bisherigen
Vizepräsidenten: Johann Stalder, von Lützelflüh, Landwirt, im. Salzhaus in
Griinen zu Sumiswald; an seiner Stelle als Vizepräsident: Gottfried Wälti, von
Lützelflüh, Landwirt, in Fürten zu Sumiswald; am Platz des Jakob Blau und
Fritz Muhmenthaler, als Beisitzer: Jakob Meier, von Signau, Landwirt, zu
Schaufelbühl, Gemeinde Lützelfiülx, und Fritz Rutschi, von Heimiswil, Landwirt,

im Saal zu Sumiswald. Sekretär und Kassier bleibt der bisherige: Arnold
Oberli.

Glarus '— Glaris— Glarona
Maurerci und Steinhauerei. — 1921. 20. Juni. Die Firma

Jakob Knecht, Maurer-, und Steinbaucreigeschäft, in Schwanden (S. H. A. B.
Nr. 50 vom 18. Februar 1898), ist infolge teilweiser Aufgabe des .Geschäftes
erloschen. '

W a 1 z m ü h 1 e. — 20. Juni. Aus der Kollektivgesellsehaft unter der
Firma Felix Streiffs Erben, Walzmühle und Sägerei, inEnnenda (S. H. A. B.
Nr.. 41 vom 18. Februar 1907), sind Elsa Streiff und Anna Streiff
ausgetreten. An Steile von Verena Streiff, Tochter, ist infolge Verheiratung deren
Ehemann Hans Alfred. Köppel, von St. Gallen,'in Ennenda, getreten, womit
dessen Prokura erlischt. Felix Streiff und Heinrich Streiff sind volljährig und
es ist die Unterschriftsberechtigung des frühem Vormundes Dr. David Streiff
erloschen. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gosellscliaft führen
Wwe. Verena Streiff-Hefti, Hans Alfred Köppel unci Felix Streiff. Die Natur
des Geschäftes wird beschränkt auf den Betrieb der Walzmühle.

20. JunL Texta A. G. (Texta S. A.), in Glarus (S. H. A. B. Nr. 296 vom
23. November 1920). Die Gesellschaft erteilt Dr. Carl Schulthess, Rechtsanwalt,

von'und in Zürich, Kollektivprokura in dem Sinne, dass der Genannte mit
je einem Mitgliede des Verwaltungsrates zu zeichnen berechtigt ist'

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1921. 17 juin. Sont radiöes d'office, conformöment ä l'art. 16 de l'ordon-
nance H rövisöe du 16 döcembre 1918, les raisons suivantes:

Caisse .d'Epargne et de Pr&ts d'Estavayer-le-Gibloux, sociclc anonyme, ä
Estavayar-le:Gibloux (F. o. s. du c. du 11' mai 1905, n° 201, page 801);

L'Auxiliaire Suisse, sociötö anonyme, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 9 avril
1907, n° 87, page 601);

Sociötö Polonaise d'Enseignement en Suisse (Towarzistwo Oswiatovewo
Szwajcaryi), ä.Fribourg (F. o. s. du c. du 24 mai 1907, n# 132, page 925).

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Buchdruckerei. — Berichtigung. In dem vom 15. April 1921

datierten Eintrag der Bolli & Böcherer, Aktiengesellschaft, in. Schaffhausen
(S. H. A. B. Nr. 139 vom 3. Juni 1921,-Seite 1119), soll es heissen: F r. 18,0 0 0

durch Uebernahme der auf derLiegensehaft ruhenden
I. Hypothek.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921. 8. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Treuwalt» A. G.

für Grundstückvermittlung und Verwaltungen, mit Sitz in St. Gallen (S. H. A.
B. Nr. 48 vom 25. Februar 1920, Seite 339), wird gemäss der in der
Generalversammlung .vom 14. Dezember 1920 beschlossenen Aenderung des Sitzes
von St. Gallen nach Zürich und Uebergang des Geschäftes in St Gallen an
A. Bosshardt-Eisenring im Handelsregister des Kantons. St. Gallen gelöscht.

Steinbruch, Steinmetz- und Baugeschäft. — 21. Juni.
Die Firma Isidor Mattes, Steinbruch und Steinmetzgeschäft, in St. Margrethen
(S. H. A. B. Nr. 367 vom 26. September 1903, Seite 1465), ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen. Aktiven und Passiven werden von-der neuen Firma
«Gebrüder Mattes, Steinbruch und Steinmetzgeschäft», in St. Margrctlien,
übernommen.

Fritz Mattes, von Wangen i. a. Württemberg, und Eugen Mattes, von
Hemberg (Toggenburg), beide in St. Margrethen, haben unter der Firma
Gebrüder Mattes, Steinbruch & Steinmetzgeschäft, in St. Margrethen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 24. April 1921 ihren Anfang nahm und
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Isodor Mattes» übernimmt.
Steinbruch, Steinmetz- und Baugeschäft.'

Schroiherei. — 21. Juni. Die'Firma Hans Leitl, mechanische Schreinerei,

in Oberuzwil (S. H. A. B. Nr. 221 vom 28. August 1920, Seite 1651), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Stickereien und Textilwaren. —21. Juni. Die Firma Elias
Feuennanu, Einkauf und Export von Stickereien und Textilwaren, in St. Gallen

C (S.H. A.B. Nr. 108-vom 7. Mai 1919, Seite 779),'ist infolge Geschäftsaufgabe

und Verzichts des Inhabers erloschen.
Stickereien. — 21. Juni. Inhabor der Firma Robert Wulpillier, in.

St. Gallen, ist Robert Wulpillier, von Rorschach, • in St. Gallen. Export yon
Stickereien. Unterstrasse.

' Tessin — Tessin — Ticino
J

ZJlficio di Locarno

Calzature, ecc. — 1921. 20'giugno. La societä in nome collettivo
Coniugi Giacomazzi-Pelli, negozio di calzature ed altri generi, in Loearno
(F. u. s. di c. del 26 novembre 1918, n° 278, pag. 1838), vieno canccllata, a
motivo del decesso del coniugc Giulietta Giacomazzi nata Pelli; l'attivo ed il
passivo viene assunto dall'altro coniuge Eligio Giacomazzi, in Löcamo.

Titolare della ditta Eligio Giacomazzi succ. a Ved. Antonia Pelli, in
Loearno, ö Eligio Giacomazzi, di Cesare, da Moghegno, domiciliate in
Loearno. II titolare ha assunto l'attivo ed il passivo della cessata ditta «Coniugi
Giacomazzi-Pelli» in Locarno, a datare dal 16 febbraio 1921. Negozio in
calzature ed altri goneri.

Ufficio di. Lugano
17 giugno. Con decisione 8 giugno 1921; il consiglio di amministraziono

della societä anonima l'Art Ancien Librairie & Maison d'Antiquitös, cou sode
in Lugano (F. u. s. di c. n° 103 del 22 aprile 1920, pag. • 755), ha conferito
procura individuale ad Arturo' Spaeth fu Giuseppe,' da Monaco (Baviera),
in Lugano.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1921. 21 juin. La Compagnie du chemin de fer Aigle-Sepey-Diablerets
(Ot-dessus), sociötö anonyme, dont le siege est ä A i g 1 e (F. o. s. du c. du
31 octobre 1908), fait inscrirc que son president est, actuollement, ensuite du'
döces de Charles Soutter, Alfred Zwahlen, de Gessenay (Berne), proprietaire,
sans • profession, domicilie ä Aigle,-lequel • engage la sociötö par la seule
signature.

Bureau de Lausanne

Representations. — 18 juin. La maison Cainadan, ä Lausanne,
representations de commerces et industries divers (F. o. s. du c. du 9 septembre
1920), est radiee pour cause de cessation de commerce.

Parfumerie. — 18 juin. La maison P. Zaugg, ä Lausanne, representation

en parfumerie (F. o. s. du c. du 15 mai 1916), est radiee pour cause de
cessation de commerce.

Amcublements. — 18 juin. Le chef de la maison Maurice Marschall,
ä Lausanne,'est Guillanme-Maurice Marschall, de Sion, ä Lausanne. Ameuble-
ments. Louve. 4, :V l'enseigne «Halle aux Meubles».

V i n s. — 20 juin. La sociötö cn nom collectif Ed. Regatuey et Cie, ä
Lausanne, vina en gros et detail (F. o. s.' du c. du 15 mai 1916), est dissoute;
cette raison est radiee.

Edouard, fils de Charles Regamey, de Lausanne; Francois, fils de Henri
Augsburger de Langnau (Berne), et Edouard, fils de Henri Mermoud, de
•Poliez-le-Grand, les trois .negotiants, domiciles ft-Lausanne, ont constituö
sous la raison sociale. Regamey, Augsburger et Cie, une sociötö en nom
collectif qui a son siöge ä Lausanne et qui a commencö le 1er juin 1921, laquelle
a repris la suite des affaires ain'si que l'actif et le passif de la sociötö «Ed.
Regamey et Cie» ci-dessus radiee. Les assöciös Francois Augsburger
et Edouard Mermoud ont souls la s i g n a tur e. sociale indivi-
ducllement. .Vins en gros et detail. Prö du Marohö, 10.

Joghourt. — 20 juin. Le chef de la maison Schmid-Möroz, k
Lausanne, est Alice nöe Möroz, femme' söparöe de biens de Charles-Felix Schmid,
de Mümliswil (Soleure), domiciiiöe k Lausanne. La procuration est conföröe
k Charles-Fölix Schmie! prenomme, de Mümliswil,• ä Lausanne. Fabrication et
vente du «Joghourt» (lait.caillö bulgare). Avenue d'Ecballens, 36, k l'enseigne
«Joghourt Mazol».

20 juin. II est constitue, k Lausanne, suivant Statuts du 5 juin 1920, sous
lc nom de Cercle des Sports, Lausanne, une association qui a pour but
la pratique et le döveloppement de lous les sports,-d'apres le programme
olympique. La duröe de cette association est illimitöe; son siege est ä

Lausanne; eile est inserite au registre du commerce et rögie par les dispositions

des.articles 60 et suivants du C. C. S. Les societaires sont exonöres de
toute responsabiiite personnelle quant aux engagements de l'association; les
biens de celle-ci les garantissant seuls. L'association est composee des membres -

suivants: 1. Membres d'honneur. Ce titre peut ötre accordö par l'assemblee
gönerale k toute personne ayant rendu des services signales ft l'association
ou ft la cause sportive en gönöral. 2. Membres lionoraires. Ce titre peut Gtre
accorde par l'assemblee genörale it tout membre ayant fait partie de
l'association pendant 15 ans ou lui ayant rendu des.services spdeiaux. Les membres
d'honneur .et los lionoraires sont dispensds do payer la cotisation annuelle de
passif.- 3. Membres pas3ifs et actifs libreä. Ces membres se rdpartissent dans
les differentes .sections suivant le sport qu'ils pratiquent. 4. Membres passifs.
Hs appuient moralemcnt et financidrement l'cnsemble dc la socidtd. lis ont
voix consuitativo. .Toute personne ddsirant faire partie du Cercle des Sports
k titre de membre actif de l'une dessections doit adresser une demandcecrite
au comite de la dite section; cette domande doit etre contresignee par deux
membres au moins de l'association (parrains). Les demissions d'actifs s'adres-
sent au comite de section. Les demandes de passifs sont k adresser au comitd
central qui statuera ii la majorite relative des voix sur les candidatures.
Toute dömission de passif doit egalemcnt etre annoneee par öcrit au cornitö
central et ne sera prise en consideration que si .le membre dömissionnaire est
cn rögle avec la caisse. Les membres passifs paient k la caisse centrale une
cotisation annuelle de fr. 5. L'assemblee gönerale ordinaire fixe, chaque ännöe,
sur preavis du comite central, la participation financierc des sections aux frais
gönöraux de la caisse centrale. Les organes do l'association sont:,a) l'as-
semblöe gönörale; b) le comito central; c) la commission financiöro; d) la
commission technique; o) les comites de sections. La direction de l'association
est confine ä un comite central eomposö de 9 membres, uommös par l'as-
sembtee gönerale' et des presidents cle sections ou leurs reprösentants. Le
president central est le representant dc l'association dans ses rapports extö-
rieurs; il signe avec le secretaire ou le caissier, les piöces officielles de
l'association. Le president est le colonel Arthur Fonjallaz, professeur ä l'ccole
militaire, de Cully, Epesses et Lutry; le secretaire Henri Chappaz, de Genöve,
redacteur; le caissier Otto Schmidt, negotiant, de Revorolle; les trois ft Lau- •

sanne. Bureau de l'association: Hötel de France.

Bureau de Veuty
29 avril. Suivant proces-verbal authentique reg.ii par M° Jules Mottier,

notaire, k Montreux, il est cr66 sous la raison sociale: Maison de Tricots S.A.,
Montreux (Knitting House Ltd., Montreux) uno sociötö anonyme dont
le siöge est ä M o n t r e u x, commune des Planches, et qui a pour but
la fabrication et le commerce de vStements et sous-vötements de toute nature
et qualit6; eile peut aussi cteer ou s'interesser financierement ä toutes entre-
prises analogues en Suisse et ft l'ötranger et; d'une maniöre generale s'occuper
do toutes affaires industrielles, commerciales, financieres ot immobilicres. Les
Statuts de la sociötö portent la date du 25 avril 1921. La dureo de la societe
est illimitee. Le capital social est de deux cent cinquante mijle francs (fr.
250,000), divisö on 500 actions nominatives de fr. 500 chacune. Jean Krähenbühl

et Mile Emma Krähenbühl font apport k la sociötö pour le prix de
fr. 581,966.94 des biens mobiliers (mobilier meublant, machines, marchandises,
cröances), composant partie de l'actif de la sociötö Krälienbühl & Co. dont ils
sont les seuls chefs et propriötaires, bien spöcifiös dans un inventaire datö du
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31 decembre 1920, annexe, au proces-verbal. La societö cessionnaire paie
le prix susfixö comme suit: fr. 441,966.94 (quatre'cent quarante et un mille
ncuf cent soixaute-six francs et quatre-'vingt-quatorze eentimes), par la reprise
ä sa charge, ä rentiere liberation des cGdants, d'une partie du passif dü par
la societe Krähenbühl & Co. selon etat portant la date du 31 decembre 1920,
annexe au proces-verbal. Fr. 90,000 (quatre-vingt-dix mille francs) par la
remise ä Jean Krähenbühl de:'160 actions entierement libef6es de la nouvelle
societe (fr. 80,000) et 100 actions, liberties d'un cinquieme de dite societe
(fr. 10,000). Fr. 50,000 (cinquante mille francs) par la remise ä Mile Emma
Krähenbühl de 100 actions entierement liberees de la nouvelle society. II est
cree quarante parts de fondateur d'une valeur nominale de 100 francs
ehäcune, qui scront remises par parts egales ü Jean Krähenbühl et Mile Emma
Krähenbühl, en representation de diverses valeurs immaterielles (caisse-
maladie, installations non invcutoriees, clientele, etc.). Les publications de la
societe out lieu dans la Feuille. officiellc suisse du commerce. La societe est
representee vis-ä-vis des tiers par le president signant seul avec le titre d'ad-
ministrateur-dfclegue ou par la signature collective do deux autres.membres
du conseil d'administration. Les membrcs du conseil d'administration sont:
President: Jean Krähenbühl, originaire de Zäziwil (Berne), domicili6 ä
Montreux, les Planches,, fabricant; vice-president: Edouard Baumanu, originaire

de Grindelwald (Berne), domicili6 ä Montreux, les Planches, fabricant;
secretaire: Emile Maron, originaire de .Berlingen (Thurgovie), domicilii ä
Montreux, les Planches, notaire; inembre: Emma Krähenbühl, originaire de
Zäziwil (Berne), domiciliee ä Montreux, les Planches, fabrieante.

Genf — Geneve — Ginevra
Bureau d'architecte.. — 1921. 20 juin. Henri de Morsier s'est

retire, ä dater du 1er janvier 1921, de la societe en nom collectif de Morsier
fröres et Weibel, ä Geneve (F. o. s. du c. du 15 juin 1897, page 650), qui
continue entre les assoeiös restants: Frederic de Morsier, de Geneve, domicilie
aux Eaux-Vives, et Charles Weibel, des Eaux-Vives, domicilie ä Geneve, sous
la nouvelle raison sociale: de Morsier et Weibel. Bureau d'are.hitecte. 16, Rue
du March6.

Importation, exportation, etc. — 20 juin. «France-Afrique»,
soci6t6'anonyme ayant son siege ä Paris, et une succursale ä Geneve, sous la
raison sociale: France-Afrique, ä Paris, succursale de Geneve (F. o. s. du c.
du 5 mai 1920, page 841). L'administrateur a, par decision en date du 21 mai
1921, nomme Mademoiselle Maria-Rosa Cassani, de Lucerne,-ä Geneve, en
qualite de görante de la succursale de Geneve, laquelle est autoris£e ä engager
ladite succursale' par sa signature donn6e conjointement avec celle de Fritz-
Auguste Gelotte (d6j:\ inscrit). Les pouvoirs confer6s d Francis Chevallier,
ancien gerant, sont eteints.

Eb6nisterie, carrosserie automobile. — 20 juin. La
societe en nom collectif Cortellini et Caut en liq°°, ebdnistcric, carrosserie
automobile, au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 6 novembre 1914, page 1710), est
radide ensuite de la clöture de sa liquidation.

20 juin. Les raisons ci-apre.s sont radiees d'office ensuite de faillite:
P r o d u i t s • c h i m i q u e s. — Dr. Alb. Duret, fabrique de produits

chimiques, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 3 octobve .1918, page 1566).
Hötel-restaurant. — Marie-Louise Miserez, exploitation d'un

h6tel-restaurant, ä Geneve (F. o. s. du c. du 8 octobre 1920, page 19231.
Societe des Negociants en Produits Laitiers et Sales suisses du canton de

Geneve, societe cooperative ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 2 mai
1921, page 888).

SEBESISSSES
'T :

ohne Fassung, Farbminen, Farbstifthalter, Farbminenhalter, Federhalter,
Füllfederhalter, Radiergummi mit.und'ohne Fassung, Griffel, mit und ohne Fas-,
sung, Griffelhalter, Griffelminen, Graphit, Graphitminen, Goldfedern, Kopierstifte

mit und ohne Fassung, Kopierminen, Künstlerstifte und deren Einlagen,
Kreidestifte, Kreidehalter, mechanische Bleistifte, Patentstifte und deren
Einlagen, Pastellstifte mit und ohne Fassung, Rötelstifte mit und ohne
Fassung, Reisskohle, Schieferstifte mit und ohne Fassung, Schieferminen,
Schneiderkreide, Schreibfedern, Schreibgarnituren, Signierkrcide, Signierstifte,
Specksteinstifte mit und ohne Fassung, Spitzenschoner, Spitzenschonerhülsen
und -kapseln, Spielkreide, Tintenstifte mit und ohne Faissung, Tintemninen,
Tafelkreiden weiss und farbig, Wischer aus Papier und Leder. • Zeichenstifte,

Zeichenkreide, Zeichenfedern.

Key Pencil Company
1ST-. 49703. — 27. Mai 1921, 8 Uhr.

J. J. R e h b a c h, Fabrikation,
Regensburg (Bayern, Deutschland).

Schreib-, Zeichen-, Mal- lind Modellierwaren, Bureau- und Kontorgeräte (aus¬
genommen Möbel), Lehrmittel.

Schlüsselbleistiftfabrik
s

Ufr. 49703. — 27. Mai 1921, 8 Uhr.
Aktiengesellschaft Torfit, Fabrikation und Handel,

Hemelingen (Deutschland).

Desinfektionsmittel in Dampf-, flüssiger, puiverförmiger und fester Form,
sowie Desinfektionskörper, besonders in GestaK von Plattes, Wandbeklei-

dungen, Rinnen und dgl.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau Mitral de la propriete iutellectuelle — Ufficio federale della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistreroents — Iscrizioni

ÄTr. 49699. — 27. Mai 1921, 8 Uhr.

Maria Kopetzky geb. Hofer, Fabrikation und Handel,
Konstanz (Deutschland).

Haarwasser und Haartlnktur.

Kopetzky
Wr. 49700. — 27. Mai 1921, 8 Uhr.

J. J. Rehbach, Fabrikation,
Regensburg (Bayern, Deutschland).

Bleistifte mit und ohne Fassung, Bleimiuen, Bleiminenhalter. Blcistifthalter,
Bronzestifte, Bronzeininen, Billardkreide, Bleistiftverlängerer, Bleistiftsehoner
und -kapseln, dermatographisehe Zeiehenkreide, Estompen, Farbstifte mit und
ohne Fassung, Farbminen, Farbstiftlialter, Farbminenhalter, Federhalter,
Füllfederhalter, Radiergummi mit und ohne Fassung, ..Griffel mit und ohne
Fassung, Griffelhalter, Griffelminen, Graphit, Graphitminen, Goldfedern, Kopierstifte

mit und ohne Fassung, Kopierminen, Künstlerstiftc und deren Einlagen,
Kreidestifte, Kreidehalter, mechanische Bleistifte, Patentstifte und deren
Einlagen, Pastellstifte mit und ohne Fassung, Rötelstifte mit und ohne
Fassung, Rcisskohle, Schieferstifte mit. und ohne Fassung, Sehieferminen,
Schneiderkreide, Schreibgarnituren, Signierkreide, Signierstifte, Specksteinstifte

mit und ohne. Fassung, Spitzensehoner, Spitzenschonerhülsen und
-kapseln, Spielkreide, Tintenstifte mit und ohne Fassung, Tintenminen,
Tafelkreiden weiss und farbig, Wischer. aus Papier und Leder, Zeichenstifte,

Zeichenkreide.

Mr. 497ÜJ. — 27. Mai 1921, 8 Uhr.

J. J. Reh bach, Fabrikation,
Regensburg (Bayern, Deutschland).

Bleistifte mit und ohne Fassuug, Bleiminen, Bleiminenhalter, Bleistifthalter,
Bronzestifte, Brönzcminen, Billardkreide, Bleistiftverlängerer, Bleistiftschoner
und -kapseln, dermatographisehe Zeichenkreide, Estompen, Farbstifte mit und

Torfit
(Uebertragung der Nr. 12973. der Firma Louis Schwarz & O Aktiengesell¬

schaft, Hemelingen).

Mr. 49704. — 27. Mai 1921, 10 Uhr.
„Union" Import A. 6. Bern; „Union" S.A. d'lmportation Berne,

Handel,
Bern (Schweiz).

Spanischer Port-Wein.

IVr. 1970S. — 28. Mai 1921, 8 Uhr.
Arnold Fürst, Fabrikation,

Luzern (Schweiz).

Putzmittel.

BlancoRn
IVr. 49706. — 31. Mai 1921, 11 Uhr.

Compagnie Suisse pour la fabrication des Chocoiats et Cacaos,
Fabrikation,

Lugano (Schweiz).-

Leichtschmelzmme Schokolade.

3QV1030H3 3QM3Z13IU1M3SJLH3I31
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CHOCOLAT EXTRA FONDANT

(Uebertragung der Nr. 12746 der alten Firma Compagnie suisse pour la fabri¬
cation des chocoiats et cacaos, Lugano).
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Nr. 407O7. — 19. Mai 1921, 12 Uhr.

Schweiz. Serum- & Impfinstitut Bern, Fabrikation,
Bern (Schweiz)..

Sero-, chemo- und organotherapeutisehe, sowie pharmazeutische Präparate,
Spezialitäten und Impfstoffe für Mensehen- und Tiermedizin in flüssiger, fester
und Pulverform; Mittel gegen Maul- und Klauenseuche,' Desinfektionsmittel,
Nährböden für Bakteriologie, chemische Produkte für technische, hygienische

und wissenschaftliche Zwecke.

Novarsol
Ufr. 44)708. — 24. Mai 1921, 8 Uhr.

Haemmerli & Hausch, Fabrikation,
Lenzburg (Seliweiz).

Martinistutzer und deren Bestandteile wie: Läufe etc.

Nr. 49712. — 30. Mai 1921,'8 Uhr.

Gebrüder S c h e 11 e r, Fabrikation und Handel,
Thahvil (Schweiz).

Speiseöl zum Kochen, Braten und Backen, Tafelolivenöl.

Stern

Nr. 497O0.: — 27. Mai 1921, 16 Uhr.

Batty & Company, Limited, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritannien).

Pickles, Saucen, Früchte in Flasehen, Früchte für Gefrorenes, Früchte in
Blechdosen, Confituren, Gelees, Eingemaehtes, Speiseöle, Capern, Oliven,
Salat-Cremen, Syrup, Essig, Senf in Töpfen und Flaschen, Pfeffer.in Flaschen..
conBervierte8 Fleisch und Suppen, Änehove in Flaschen, Gewürzsubstanzen in
.Flaschen, getroeknete Kräuter, Currie-Pulver in Flasehen und Paketenj

Frühstück-Salm und eingemachter Fiseh in Bleehbüehsen, Sardinen.

Nr. 49710. — 27. Mai 1921, 16 Uhr. „
Batty & Company, Limited, Fabrikation und Handel,

London (Grossbritarinien).
4

Pickles.
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Nr. 49711. — 27. Mai 1921, 16 Uhr.

Batty & Company, Limited, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritannien). •

Saucen.

Nr. 4971». — 30. Mai 1921, 15 Uhr.

Merpenthaler Setzmaschinenfabrik G. m. b. H., Fabrikation,
• Berlin (Deutsehland).

Setzmaschinen und deren Teile, sowie Matrizen, Spatienkeile, Sammlertcile,
Tastaturen und deren Teile, Aiissehlnssvorriehtungen, Gussformen und Giess-
vorrichtungen, Ablegevorrichtungcn, Magazine und deren Teile, Exzenter,
Hebel, Federn, Werkzeuge, Schmierbüchsen, Oelkannen; Metalle, Legierungen,
Kautsehulc, Kautschulcersatz, Ebonit, Papiermasse, Papiermache, Kunstholz,
Kunststein, Vulkanit, Vulkanfiber roh und bearbeitet, gegossen, gewalzt, ge-

presst und daraus hergestellte Matrizen, Lettern und Zeilen.

Nr. 49714. — 30. Mai 1921, 8 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & C°, Fabrikation und Handel,
Leverkusen b. Köln a. Rh. (Deutsehland).

Teerfarbstoffe, Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lebensmittel, diätetisehe Nährmittel, photographische
Papiere und chemische Präparate für Färberei und Photographie, Mineral- und

' Erdfarben, ferner Stärkepräparate und Seidenfädeh.

„Adämön"
Nr. 40715. — 30. Mai 1921, 8 Uhr:

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & C°, Fabrikation und Handel,
Leverkusen b. Köln a. Rh. (Deutschland).

Arzneimittel für Menschen und Tiere.

- - -

Nr. 49716. — 30. Mai 1921, 8 Uhr.
C. A. Seydel Söhne, Fabrikation,

Untersachsenberg-Georgenthal 1. Sa. (Deutsehland).

Mund- und Ziehharmonikas, Konzertinas, Tasten-, Saiten-, Blechblas- und
Schlaginstrumente.

Che m«$ic-ma$ter

Nr. 49717. — 30. Mai 1921, 8 Uhr.

C. A. Seydel Söhne, Fabrikation,
Untersachsenberg-Georgenthal 1. Sa. (Deutsehland).

Musikinstrumente, deren Teile und Saiten, insbesondere Mund- und
Ziehharmonikas, Konzertinas, Tasten-, Saiten-, Blechblas- und Schlaginstrumente,

Sprechmaschinen und deren Teile.'

MrtiSnM
Nr. 49718. — 30. Mai 1921, 8 Uhr.

C. A. Seydel Söhne, Fabrikation,
Untersachsenberg-Georgenthal 1. Sa. (Deutsehland).

Mundharmonikas.

Site Captain

Löschungen wegen Nicht-Erneuerung.
Im Okiober 1900 eingetragene und im April 1921 gelöschte Marken.

Radiations pour cause de non-renouvellement.
Marques enregistr6es en octobre 1900 et radices en avril 1921.

N° 12568. — Gottlieb Giger, Bienne.
» 12576. — Dreyfus frferes & Cie., Biel.
» 12581. — E. Moeri-Rufer, St-Imier.
» 12584. —! Metallgiesserci & Armaturenfabrik Lyss, Lyss.
» 12588. —' Joh. Ulrich Joost Sohn & Co., Langnau (Bern).
» 12591. —• Mauriee Blum, La Chaux-de-Fonds.
» 12593. —> Guillaume Roulin, St-Aubin.
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N° 12594. — Molkerei Utzenstorf von F. Streckeisen, Utzenstorf.
» 12600. — West End Watch Co.' Droz, Amstütz & Cie, Genöve.
» 12601. — Sommcrhalders Söhne, Burg (Aargau).
» 12602. — Soci6t6 de la Fabrique d'allumettes «Diamond» de Nyon, Nyon.
» 12604. — Sociöte anonyme Clairmont Watch Company, La Chaux-de-

Fonds.
» 12606. — Cli. Edmond Mathey, La Chaux-de-Tramelan.
» 12608. — Sociötc Suisse d'Industrie Laitiere, Yverdon..
» 12609, 12610. — A. Caspari, Pharmacie St-Martin, Vevey.
» 12611. — Parfumerie Franco-Suissc Charles Ewald, Basel.
» 12612. — E. Nadolny, Basel.
» 12617. — Les fils de R. Picard, La Chaux-dc-Fonds.
» 12620, 12621. — A. Imhof & Cie., Zürich.
» 12623. — Bühler & Zimmermann, Lotzwyl.
» 12627, 12628. — Reichenbach & Co.; St. Gallen.
» 12630, 12631. — Schweiz. Kohlcn-Electrodcn-Industrie, Ölten.
» 12632, 12633. — Berncr Chokoladcn-Fabrik Tobler & Co., B i:
» 12636. — Kanny & Co., La Chaux-de-Fonds.
» 12638. — Vvc de Louis Gocring, La Chaux-dc-Fonds.
» 12640. '— Uhrenfabrik Langendorf, Langendorf.
» 12642. — Albert Roesgen, Geneve."

Schweizerische Südostbahn

Durch den Beschluss der Gläubigerversammlung vom 4. Juni 1920, vom
Schweiz. Bundesgericht genehmigt am 2. Dezember 1920, ist der Zinsfuss des
Anleihens I. Hypothek vom 30. Juni 1909 für die Zeit vom 1. Juli 1920 an bis
nach Durchführung der Elektrifizierung der Bahn, höchstens aber für 5 Jahre,
in einen veränderlichen vom Betriebsergebnis abhängigen Zinsfuss von maximal

4 % umgewandelt worden.
Infolgedessen kann unser Verwaltungsrat über die Einlösung des am

30. Juni 1921 fällig werdenden Obligationencoupons Nr. 24, ebenso auch des
Coupons Nr. 25 per 31. Dezember 1921 erst Beschluss fassen, wenn das
Betriebsergebnis pro 1921 vorliegen wird.

Ucber die Einlösung des Restbetrages von Fr. 5 auf dem Coupon Nr. 23
per 31. Dezember 1920 wird zu gegebener Zeit Publikation erfolgen. (V 109)

W ä d e n s w i 1, den 20. Juni 1921.

Namens der Direktionskommission der Schweiz. Südostbahn,
Der Betriebsdirektor: J. Bünzli.

ORDRE DU JOUR:
1. Examen de l'ordonnance föderale du 20 fövrier 1918 sur la

communautö des crdanciers dans les emprunts par obligations.
2. Decision ä prendre sur la capitalisation de 6 semestres d'intöröts au

15 octobre 1922.
3. Designation d'un representant de la communaute des cröancicrs (art. 23

de l'Ordonnance föderale du 20 fövrier 1918).
Les porteurs de delegations qui ont d6jä adhörö ä la capitalisation seront

reprösentös ä l'assemblöe et sont ainsi dispenses d'y assister. V 97l)
V c v e y et Montreux, le 14 juin 1921.

Les g6rants de la grosse: Le döbiteur:
Cuönod, de Gautard et Cie. Ls. Moinat.

M. Louis Moinat, Hötelier, ä Montreux

Emprunt hypothecate de fr. 600,000, röduit ä fr. 545,000, 5 % 1er rang,,
divise en delegations de fr. 1000 au porteur, contracte le 24 decembre 1906.

•En conformite de l'ordonnance föderale du 20 fövrier 1918,.MM. les
porteurs. de dölögations du' snsdit emp'runt'sont convoquös cn assemblöe des
cröanciers, ä l'Hötel de Paris, Avenue du Kursaal, Montreux, pour le mardt,
5 julllet 1921, ä 15 heures du jour.

S. A. Le Grand Hotel de L'Observatoire et Hotel Auberson
ä St-Cergues

Messieurs les porteurs d'obligations des emprunts de:
fr. 400,000 du 21 novembre 1908 5 % röduit ä fr. 380,000;
fr. 335,000 du 28 döcembrc 1911 5 % röduit ä fr. 331,000;
fr. 100,000 du 17 mai 1915 6 % dont fr. 53,000 en circulation;
fr. 60,800 du 21 avril 1917 5 %; fr. 52,960 du 21 avril 191.7 '5 %;

sont convoquös en conformite de l'Ordonnance föderale du-20 fövrier, 1918,
sur la communautö des cröanciers dans les emprunts par obligations, en une
assemblöe, qui aura lieu le samedi 2 juillet 1921, ä 12 heures 45 au Grand
Hotel de I'Observatoire ä St-Cergues, avec l'ordre du jour suivant:

1. Etablissement de la feuille de Drösence.
2. Election du prösident de l'assc'mbl6e.
3. Expose de la situation finaneiöre.
4., Reorganisation finaneiöre: Deliberation et votation sur les propositions

du Conseil d'administraüon.
En vertu de l'art. 1er alinöa 3 de l'Ordonnance föderale sus-mentionn6e,

les porteurs des titres de ebaeun des 5 emprunts seront consid6r6s comme
constituant une communautö distinete et proeöderont söparöment ä. la votation
sur les propositions faites par le conseil d'administration, la decision ne devant
etre tenue pour acquise d6finitivcment que si, dans chacune de ces com-
munautös, les quorum et majoritö requis, sont atteints.

La circulaire du 8 juin 1921 exposant les propositions du conseil d'ad-,
ministration, sera envoyee, su- lour demande, k tous les porteurs d'obligations
qui; ne l'anraient pas re$ue, par laSociötö de Banque Suisse, succursale de
Nyon, ä Nyon', oü les intöressös peuvent ögalement consulter le bilan'de la'
Societö döbitrice.

Les porteurs d'obligations devront justifier de leur droit d'assister k
l'asscmblöe par la production de leurs titres ou par une carte d'ädmissioh qui
leur sera dölivröe jusqu'au 30 juin 1921, par la Soci6t6 de Banque Suisse,
succursale de Nyon, ä Nyon, sur presentation de leurs titres ou de röc6piss6s de
banque portant les nuraöros des titres. (V 1001)

N y o n, le 15 juin 1921.
La görante des grosses:

Le conseil d'administration. Sociötö de Banque Suisse, succursale de Nyon.

Aktiven
!*IOTORWAGENFABÜIK BERIVA A.-Gn OIT1N

"* Schluss-Bilanz per |il. Dezember 1920 - ^
^ Pasnivnn

Immobilien-Konto
Maschinen-Konto
Werkzeuge-Konto - ; • ;
Modelle-Ivonto
Mobilien-Konto
Fabrikations-Konto (Vorräte)
Betriebsmaterialien-Konto (Vorräte)
Kassa-Konto .' *

Postcheck-Konto ".
Wechsel-Konto
Wertschriften-Konto
Debitoren-Konto
Konsignationslager-Konto

Fr. Ct.
742,000 _
56,809 _
52,000

1

1

3,914,794 70
35,428 40
13,560 56
25,520 28

163,153
316,353

15
67.375 25

6,890,629 37

Aktienkapital-Konto
Obligationenkapital-Konto
Hypotheken-Konto
Reserve-Konto
Patente-Konto
Kreditoren- und Banken-Konto
Dividenden-Konto
Tantieme-Konto
Unterstützungsfonds-Konto
Obligationenzinsen-Konto •

Löhne-Konto 1 i
Gewinn- und Verlust-Konto (Saldo-Vortrag)

Fr.
3,000,000

500,000
30.000

190,000
200,000

2,815,510
1,350

140,700
1,450
9,500
2,118

6,890,629

Ct.

35

99

34

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1920 Haben

Unkosten
Abschreibungen auf: Immobilien, Maschinen,

Werkzeuge, Modelle,.Mobilien und Debitoren
Gewinn- und Verlust-Konto (Saldo-Vortrag)

(A. G. 145)

ACTIF

Fr. Ct.

1,167,851 08

111,323 90
2,118 99

1,281,293 97

Saldo-Vortrag aus 1919
Fabrikations-Konto, Brutto-Ertrag
Diverse Einnahmen

Fr. Ct.
25,035 07

1,030,865 37
225,393 53

1,281,293 97

LA GENEVOISE, Compagnle d'Assurances
Bilan an 81 döeemhre 1920

sur la Vie
PASSIF

Fr.

3,750,000
9,004,460
6,654,775

17,491,550
194,433
379,294

24,157
1,418,870
1,302,166

441,085
4,615,882

1

38,417

45,315,094

ct.

65
20
90
85
05

85
15

75

40

Engagement d'actionnaircs.
Immeubles.
Valcurs et fonds publics. (B. 16)
Hypothöques.
Portefeuille.
Caisse et döpöts en banques.
Nucs proprietös.
Pröts sur polices.
Agents et banquiers de la Compagnie (y compris les

• primes cn perception).
Intöröts et loyers ä rccevoir.
Diverses compagnies d'assurances (y compris les röserves

de röassurances).-
Mobilier.

' Divers.

Genöve, le 11 juin 1921,

Capital
Röserve statutaire
Röserves pour risques en cours
Report de primes
Röserves pour prestations ä rögler
Fonds des benefices des assurös
Diverses compagnies d'assurances
Döpöts de primes
Loyers per?us d'avance
Caissc de prövoyancc des employös
Divers
Solde du dividende triennal
Coupons d'aetions non touchös
Cautionnements d'agcnts
Profits et pertes

Fr.
5,000,000

437,064 80
34,619,208 —
2,472,644 —

130,906 45
1,746,114 40

123,550 59
13,523 95
45,104 45
71,113 —

148,756 25
30,000 —

560 —
77,100 05

399,418 46

45,315,094 40

LA GENEVOISE, Compagnie d'Assurances sur la Vie.
Le Directcur-g6nöral: Dr. Alfred Georg.
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Miller Teil - Partie it
Sehlaehtvieheinfuhi» und Fleischpreise

(Mitgeteilt.)
Dienstag, den 21.. Juni. 1921' hielt .die Fachkommission zur Uebcrprüfung

der Fleischpreise, unter dem Vorsitz des'Vorstehers des eidg. Veterinäramtes,
eine Sitzung zur. Besprechung der gegenwärtigen Lage des Fleischmarktes
lind der Schlachtvieheinfuhr ab. Gestützt auf die'gewaltete .Diskussion wird
von der zuständigen Amtsstelle vorläufig aus seuehenpolizeiliehen Gründen
au der Kontingentierung der Einfuhr von Sehlachtvieh und frischem Floisch
festgehalten. Mit Rüeksicht auf das grosse Angebot inländischen Schlachtviehes

werden aber die bisherigen Kontingente .eine weitere Reduktion
erfahren.. Die • Kommission war deT Auffassung, dass aus seuehenpolizeiliehen
Rücksichten zurzeit keine Oeffunng weiterer Schlachthöfe, wie sie für den
Sommer in Aussicht genommen war, erfolgen und dass man es also fiir die
Einfuhr bei den bisherigen 5 geöffneten Schlachthöfen belassen sollte. Ferner
eraeiltet es die Kommission als notwendig, dass die interessierten
Berufsorganisationen unter sich Fühlung nehmen zwecks Prüfling, auf welelie Weise
am ehesten das in der Schweiz vorhandene Schlachtvieh zu annehmbaren
Preisen an die Schlachtbank abgegeben werden kann.

Auf dem Markte für Lebendvieh und. Fleisch sind seit der letzten
Veröffentlichung vom 20. Mai 1921, namentlich aber gegenüber derjenigen vom
30. April 1921 neuerdings bedeutende Preisrückgänge festzustellen. Die
Fleischpreise 'stellen sich für'die nächste Zeit auf der Basis eines Schlacktvieh-
preises von ungefähr Fr. 2. 50 per kg Lebendgewicht fiir erste Qualität Ochsen
ausgerechnet, auf'Fr. 4-bis Fr. 4.80per'kg für la. Rindfleisch' (Siede- und
Bratenfleisch .mit Knochen). Für gutes Kuhfleiseh lind anderes Rindfleisch
II. Qualität ist bei einem Schlachtviehpreis von ca. Fr.' 1.80 bis Fr.' 2.20'
per kg Lebendgewicht ein Detailpreis von Ff. 3 bis Fr. '4 per kg angemessen.
Gegenüber Ende April/Anfang Mai resultiert demnach ein Preisabschlag auf
Rindfleisch von 20 bis 50 Rp. per kg und im Detailverkauf sollten die
vorstehend genannten Preise in' Zukunft nicht mehr überschritten werden. Noch
bedeutender sind die Preisrückschläge auf den inländischen Schlachtsehweinen.

Am 30. April -1921 rechnete man mit Fr. 3.' 10 bis Fr. 3. 50 per kg
Lebendgewicht, heute mit Fr. 2. 40 bis Fr. 2.70, was gegenüber dem April
eine Differenz von 70—80 Rp. per kg ausmacht. Gewöhnliches Bratenfleisch
sollte heute im Detail zu Fr. 4.50 bis 4.80 per kg abgegeben und fiir äbge-,
schwartetes. mageres Schweinefleisch sollte nicht mehr als Fr. 5.20 per kg
verlangt werden. Entsprechend diesen genannten Ansätzen sind auch die'
Verkaufspreise für Fleischwaren (Würste, gcsalzcnes und geräuchertes Fleisch,
Fleischkonserven),- herabzusetzen. •'

In diesen Preisen ist die Wirkung der auf 1. Juli in Kraft tretenden Zoll-
züschläge bereits berücksichtigt, und es ist ihretwegen eine Erhöhung der
Fleisehprejse nicht zulässig. Eine.solche, Erhöhung wäre dureh die Marktlage
nicht gerechtfertigt.

Auch auf amerikanischem Schweinefett, das heute per kg Fr. 2.30 bis
Fr. 2. 50 im Detail gilt, ergibt sich gegenüber den Apr.ilpreisen ein.Absehlag
von etwa 20 Rp. pro kg, ebenso bei Rinderfett, das heute noch Fr. 1 bis
Fr. 1.50 per kg gilt. Inländisches Schweinefett sollte zu höchstens Fr. 3 per
kg.im-Detailhandel verkauft werdeu.

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Deber den Beschäftigungsgrad in den
wichtigern Industriezweigen' entnehmen wir dem Maibericht des cidg.' Arbeitsamts

folgende Mitteilungen: Schokoiadenfabrilcation. Beschäftigungsgrad'
gleich wie im Vormonat. Situation bleibt stabil; Schuhindustrie. De.r~Beschii.frt
tigungsgra-d sank aneli im.Mai noch weiter. Lolmrednktioncn von 10 niui '
15 % wurden in einigen Betrieben ohne Störung durchgeführt. Schreinerei und
Möbelfabrikation. Sowohl in der.Bau- als. auch .in der Möbelsclireinerei.bestellt
immer noch eine Stagnation. Aussichten für die nächste Zukunft nicht, gut.
Seidenstoffabrikaticn. Von den 13592 beschäftigten Arbeitern arbeiten:.voll;
3063 mit 294,048 Stunden pro Zahltagsperiodc; verkürzt: 7679 -mit 425,750
Stunden pro Zahltagsperiode;, sind arbeitslos: 2850.mit 273,600 Stunden pro
Zahltagsperiode. Dpr. Gesamtarbeitsausfall, betrügt, auf die Gesamtzahl der
beschäftigten Arbeiter berechnet: 44,9 %. Seidenbandfebrikation. Eine Besse-.
rung ist noch nicht zu konstatieren. Wenn auch da und dort kleinere Bestellungen

eingegangen sind, so haben diese auf die allgemeine Lage keinen Ein-
fluss. Seidenhüfsindustrie. Von insgesamt 15 Färbereien und Appreturen
mussten 13 die übliche Arbeitszeit (48 Stunden pro Woche) durchschnittlich
um zirka 8,7 Stunden wöchentlich reduzieren. Eine wesentliche Besserung im
Juni ist ndeht zu erwarten. Spinneret-, Zwirnerei- lind Webereiindustrie. Zahl
der gänzlich oder teilweise Arbeitslosen zirka 4300. Anzeichen einer Bcsseiung
der Geschäftslage 'sind noch keine bemerkbar. Die Situation verschärft sicli im
Gegenteil infolge des Zustroms von billiger Valutaware'ständig. Der Einfluss
der fremden Valuten wirkt wegen der grossen Importe besonders schädigend
in der für den Inlandbedarf arbeitenden Grob- und Buntweberei. Die
Arbeitslosigkeit- verschärft sieh dadurch wesentlich. Wollindustrie. Die Ivrisis dauert
mit unverminderter Schärfe fort. Stickereiindustrie. Der Beschäftigungsgrad
hat keine nennenswerte. Besserung erfahren, und die Arbeitslosigkeit ist immer
noch ausseiordentlich gross. Lpirainefabribation. Keine Aenderungen. Ans-
riisterei. Die Lage hat sich gegenüber dem Vormonat nur insoweit geändert,
als die Beschäftigung in Stickereien und Garnen eher etwas zugenommen hat,
während; sie für Spezialitäten in glatten Geweben zurückging, so dass'der
Totalbeschäftigungsgrad sich ungefähr gleich blieb. ' Wirkerei- und Strickerei-
Industrie. Leichte Zunahme der Zahl der Teilarbeitslosen. Verschiedene Firmen',
die sonst immer für den Export arbeiteten, sehen sich gezwungen, einen Teil
ihrer enormen Lager unter' grossen Verlusten im Inland zu liquidieren, um
flüssige Mittel zur teilweisen Weiterfülming der Betriebe zu erhalten.
Aussichten für die nächste' Zeit ungünstig. Aufträge mit längerer'Lieferungsfrist
sind keine vorhanden. Hutgeileehtfabrikation. Keine Aenderungen gegenüber
den Vormonaten. Der Eingang -an- Aufträgen -lässt sehr zu wünschen übrig.
Bleicherei, Stiiekfärberei, Appretur. Der Beschäftigungsgrad in der Ausrüsterei
für glatte Gewrebe hat sieh weiter verschlechtert, so dass sämtliche Firmen
grosse Brtriebsrednktionen aufweisen. Sofern sich die. Verhältnisse im Juni
nicht bessern, werden sämtliche Betriebsinhaber gezwungen sein, die Arbeiterschaft

zu, entlassen. Papier- und Papierstoffabrikation. Die Absatzkrise hält
in'unverminderter Schärfe-an. Aussicht auf Besserung ist noch nicht vorhanden.

Chemisehe Industrie. Beschäftigungsgrad andauernd schlecht. Mangels
ungenügender Beschäftigung-mussten-in-Basel weitere 50 Arbeiter entlassen
werden. Die deutsche Konkurrenz-macht sich als Folge des Valutästandes
insbesondere fühlbar im Inland, in Italien, Spanien, Skandinavien, Südamerika,-
China und1 Japan. Die deutschen Lieferungen zu Reparationszwecken haben
für die schweizerische chemische Industrie unangenehme Wirkungen in England

und Frankreich.- Fabrikation pharmazeutischer Produkte. Geschäftsgang
schlecht. Kleinere Arbeiterentlassungen in 3 Betrieben. Metall- und Masehinen-
indusirie. Weitere Betriebseinschränkungen. Entlassungen von Arbeitern und
Angestellten nehmen zu. Spezialfabriken der Elektrotechnik. Weitere
Entlassungen. Davon wurden betroffen.451 Arbeiter der der Arbcitslosenfür.sorge:
Organisation angeschlossenen und zirka'1100 der dorselben nicht angeschlossenen

Betriebe. Arbeitszeitverkürzungen 'von 9—-63% %; davon wurden be-
troff°n 2254 Arbeiter der der Arbeits!osenfürsorgeorganisation a-ngeschlos-

Mite - Parte um lüale
senen und zirka 700 Arbeiter der derselben nicht angeschlossenen Betriebe.
Weitere grössere Arbeitszeiteinsehränkungen und Arbeiterentlassungen be-;
vorstehend, sofern • keine • Besserung der Lage eintritt. ' Uhrenindusbrie. Die
Krisis hat sieh im allgemeinen weiter wesentlich verschärft. In den meisten
Betrieben des Kantons Solothum betrug die Dauer der wöchentlichen Arbeitszeit

zirka 28 Stunden. Weitere Reduktionen oder gänzliche Betriebseinstcl-
iungen sind zu erwarten.

— Flugpost. Infolge Ausdehnung des Flugpostdienstes Strassburg-Prag bis
Warschau können Briefschaften (ausgenommen Einzugsmandate, Nachnahmen,
Wertbriefe und Wertschachteln) nun auch nach Polen auf dem Luftwege
befördert werden. Die Flugpost Strassburg-Prag-Warsehau verkehrt je Montag,
Mittwoeh und Freitag nach folgendem Flugplan: Strassburg ab 9. 30, Prag an

• 13.30, Prag ab 14.00, Warschau an 19. 00 (ab Basel 5.37 je am gleichen Tage).
Die Briefschaften nach Polen müssen die auffallende Aufschrift tragen

«Par avion de Strassbourg ä Varsovie».
Die ausser der ordentlichen Frankatur mit Marken zu deckenden Flugpost-

znschläge für die ganze Strecke Strassburg-Warsehau sind folgende: Fr. I bis
zum Gewicht von 20 gr; Fr. 1. 50 Uber 20 bis 100 gr.

Für höhere Gewichte als 100 gr sind für jede weitern 100 gr oder Bruchteile

davon 50 Rp. bis zum Höchstgewichte von 2 kg zu erheben.
Die Flugpost von Toulouse nach Rabat (Marokko) verkehrt seit 1. Juni

je Dienstag, Mittwoeh, Freilag und Sonntag (ab Genf 7.00, ab Basel 5.37 je
am Tag vorher).

—: Ausfuhr schweizerischer Banknoten. Der schweizerische Bundesrat hat
am 13. Juni das Verbot der Ausfuhr von schweizerischen Banknoten, von
Bündesk.assenscheinen und von Kassenscheinen der Darlehenskasse der sehweiz.
Eidgenossenschaft aufgehoben. - Die verschlossene Aufgabe von eingeschriebenen

Briefen und Wertbriefen nach dem Ausland ist daher wieder allgemein
zulässig.

* » *

Importation
de bätail de boucherie et prix de la viande

(Cnmimuiiqufi.)
Le mardi 21 juin 1921, la commission d'experts designee pour examiner

les prix de la viande tint une seance sous la presidenee du. chef de l'office
veterinaire federal pour discuter. de la situation actnelle du marehd de la
viande et de l'importation du betail. En s'autorisant de la diseussion qui cut
lien, on maintiendra provisoirementie contingentement de l'importation de
bötail de boucherie et de viande fraieho' pour des motifs de police sanitaire.
Mais, eu ögard Ii la grande offre de bötail de boiicherie indigene, les contingents

actnels snbiront lino nbuvelle reduction. La commission estima, pour, des
considerations de police. sanitaire. (fifevre aphteuse), qu'il ne fant pas ouvrir
pom- le moment de nouvcaux abattoirs ä l'importation, comme on l'avait
envisage pour l'6te, et qu'on doit done • s'eh, tenir, aux 5 abattoirs ouverts k
eet effet jusqu'li main tenant En outre, Ta commission considlre qu'il est
necessaire que les organisations professionnellcs intöressöes-prennent contact
entre.ellcs afin d'examiner de quelle maniSre le betail de boucherie qui existe
aetucllement en Suisse pent 6tre vendu le pins rapidement possible pour
l'ali.atage ä ,des prix convenables".

On doit constater de ivo'uvclles reductions sensibles des prix sur le march6
du Detail vivant et de.la viande depuis le dernier communique .du 20 mai
1921 ct snrtont depuis cehii du 30 avril 1921. Calculös sur un prix de base du
betail dc boucherie de fr. 2.50 environ par kg de poids vif pour les boeufs

: de premiere qualitö, les prix de la viande devraient Ötre de fr. 4 k fr. 4.80
par kg pour la viande de boeuf. do premiöro qualite (boenf k • bouillir et ä
rötir avec os). En ce qui concerne. la.viande de vache de bonne qualitöet celle
de boeuf de denxieme qnalitö, un prix de.detail de 3 k 4 fr. correspond ä un
prix de .fr. 1.80 a 2.20 environ du kg do poids vif. En comparaison »vee.les
prix ä.fin avril/debnt mai, il en rösulteune bäisse de.prix de la viande de
boeuf de 20 si 50 cts. par kg. Les prix de vente au dötail nc devraient jamais
depasser Ii Tavrnir les prix pröeitös. Les diminutions de prix sont encore plus
importantes en ee qui concerne les pores indigenes dp boueherie.-Au 30 avril
1921 on comptait avec un prix de fr..3.10 k fr. 3.50 par kg de poids vif,
aujourd'hni avec fr. 2.40 h 2.70, ce qui represente une difference de .70 ä
80 cts. snr les prix d'avrjl. Aujourd'hui, on dpvrait vendre au detail la viande
de pore ordinaire Ii rötir k fr. 4.50 Ii fr; 4.80 le kg et on nc devrait pas
demander plus de fr. 5.20 par kg pour la viande de pore sans eouenne. Les
prix de vente des saucisses, de la viande salee et fumee, des eonservos do
viande, cte. sont anssi lireduire proportionnellemcnt.

Dans ees prix, il a döjli <üte tenu compte de l'effet des augmentations des
taxes douanieres qui doivent entref en viguenr le 1OT jnillet et il ne doit pas
cn resnlter uue hansse de ces prix. Une telle hnnsse ne serait an surplus pas
jnstifiee par la situation du marchö. •

Le saindonx amöricain, qui vaut aujourd'lmi au detail fr.- 2.30 Ii 2. 50
le kg, a egalr-ment diminue de'20 cts. environ, en comparaison avec les prix
d'ävril; il en est de memo de la graisse de boeuf, qui vaut encore aujourd'hui
fr. 1 ii 1.50 le kg. Le saindonx indigime-devrait ctre vendn ä fr. 3 au plus

r" kg.

Poste aörienne. Eri raison de la mise en exploitation du service aörien
Prague-Varsovie, les envois ordinaircs de la poste aux lettres (It l'exception
des. reeonvrements, des remboursements et des lettres et boftes avec valcnr
dc-claree) ä destination de la.I'ologne penvent aussi etre transports.par la

'poste aörienne. Un avion cirenie dc Strassbourg ii Prague et k Vaxsovie les
lnndi, mereredi et vendredi de chaque semainc d'apres l'horaire suivant:
döpart de Strassbourg ä 9.30, arrivee ä Prague Ii 13.30, depart de Prague k
14.00, arrivöe Ii Varsovie Ii 19.00.

Les correspondances doivent porter la suseription bien apparente «Par
avion de Strassbourg Ii Varsovie». L'expödition a lieu par le bureau d'öchange
de Bale 2 k 5.37 le meme jour.

•. Les surtaxes aöriennes Ii eonvrir en timbres suisses en plus de i'affranehis-
sement ordinaire sont les suivantes: fr. 1 jusqu'li 20 gr, fr. 1.50 au delli do
20 gr jusqu'li 100 gr, au-dessus de 100 gr, fr. —.' 50 par 100 gr ou fraction do
100 gr en excedent jnsqu'au poids maximum de 2 kg.

A partir du Ier juin la poste aöiienne de Toulouse pour Rabat et
Casablanca part de Toulouse les mardi, mereredi, vendredi et dimanc-he de ehaquo
semaine (döpart de Geneve ä 7.00 et de Rftle 5.37 le jour pröeödent).

—' Exportation de billets de banque snisses. En.date dn 13 juin, le Conseil
födöral a levö l'interdietion d'cxporter des billets de banque snisses, des bons

de caisse födöranx et des bons ömis par la caisse de pröts de la Confederation

suisse. La consignation de lettres reeommandees et de lettres avec valeur
döelaröc fermöes, destination de l'etranger, est done de nonveau admise d'une
maniöre gönörale.
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Annoncen • Regie:
PUBIilCITAS &. d, Anzeigen - Innonces - Aminnzi R£gle de» annoncei:

PUBMOITAS S.A.

I fil It FR. 15,1,011

srin
(avec garantie de l'Etat)

Remboursable le 30 luin 1931
(Autorise par decret du Grand Gonseil du Ganton de Fribourg du 11 mai 1921.)

Capital de dotation: Fr. 20,000,000. — entidrement versus.
Le canton de Fribourg garantit tous les engagements des Entreprises Electriques Fribourgeoises.

JExtrait dl« prospectus:
Le but de l'emprunt est de rembourser 4 la Banque de l'Etat de Fribourg des avences

qu'elle a i'aites aux Entreprises Electriques Fribourgeoises pour les frais occassionnös par
les travaux d'accumulation de la Jogne, 4 Broc. Le solde sera röservö pour couvrir les
döpenses necessities par leur developpement futur.

Le develO] 1 !— ' ---*
et constante.
de .24000 HP. permettra des cette annee de se passer.de l'appoint d'energie ach eti pendant
la piriode des basses eaux aux entreprises voisines et le l'usine 4 vapeur, et de satisfaire
aux nouvelles demandes d'energie electrique.

La puissance installee des usines bydrauliques, y compris l'usine de Broc, est de
51,000 HP.; celle de l'usine 4 vapeur de reserve de 5000 HP.

Le nombre des abonnes 4 fin 1920 s'elöve 4 32,039 contre 23,195 en 1916.

Fribourg, le 15 juin 1921. Entreprises Electriques Fribourgeoises,
Le President du Gonseil d'administration: V. Buehs.

Le Directeur: V.Ryneki, Ing.
De cet Emprunt 6% de Fr. 15,000,000.— des Entreprises Electriques Fribourgeoises, un montant

de Frs. 5,000,000.— a dejä 6t6 place. Le solde de Frs. 10.000,000.— est offert en souscription
publique aux conditions suivantes:

1. Les souscriptions seront re<?ues du 17 juin au 24 juin 1921.
• 2. Le prix de souscription est de

Btf /q
3. Les demandes seront servies au fur et 4 mesure de ieur arriv6e jusqu'ä i'lpuisement du montant

disponible; la souscription pourra 6ventueliement gtre close avant ie 24 juin.
4. Les titres attribute pourront 6tre libörte 4 partir du 25 juin au 31 aoüt au plus tard;

les int6r6ts .de 6% Tan prorata seront d6duits, en cas de liberation avant le 30 juin 1921 et
ajoutes en cas de liberation apr6s cette date.

6. Les souscripteurs recevront contre leur versement de liberation des Bons de livraison
qui seront echangös dans le plus bref d61ai possible contre les titres definitifs.

Fribourg, den' 15. Juni 1921. Banque de l'Etat de Fribourg;
L Daguet. B. Erne.

Les demandes seront re(ues sans frais par ies Banques, Banquiers et Caisses d'Epargne, oü ie
prospectus est & ia disposition des souscripteurs. • (3821F) ;1849

Öftres d exploitation de Brevets d'inveriNoh

EIMER-SCHNEIDER '»'«NM
Les propri6taires des brevets suisses

suivants d6sirent.entrer en relation avec des
fabricants suisses, en vue .de la fabrication
des articles brevetes, et seraient disposte 4
c6der des licences d'exploitation ou 4 vendre
leurs brevets.
N° 68087 du 2 aoüt 1913. Vickers Limited, pour:

«Procede pour l'injection d'un com-
bustible liquide dans'les moteurs 4
combustion interne et installation'
pour sa mise en oeuvre».

N° 68086 du 2 aoüt 1913, Vickers Limited,.pour:
« Procede pour l'injection d'un
combustible liquide dans les moteurs 4
combustion interne et installation
pour sa mise en oeuvre ».

No 66027 du 12 juillet 1913, Vedoveili Priestley
& Co., pour: «Dispositif de suspension
de la ligne de contact aerienne pour la
traction 61etrique des chemins-de-fer,
cette couduite pr6sentant des encoclies
longitudinales ».

N°566II du 12 avril 1911, Automatic Printing
Machines Ltd., pour:'« Möcanisme de
fournilure des feuilles pour presses
4 imprimer et autres machines em-
ployant du papier ».

No 8H03 du 20 octobre 1915, J. E. Mühlfeld &
Z. Caracristi, pour: « Procede pour
brüler un combustible mölangeable 4
l'air et dispositif pour sa mise en
oeuvre ».

No 80851 du 8 juillet 1918, International de Lavaud
Manufacturing Corporation Ltd., pour:
• Machine' 4 mouler rotative ».

N° 76814 du 22 juin 1917, P. R. Kuehnrich, pour:
« Acier perfectionn6 ».

No 74656 du 27 juillet 1916, P. R. Kuehnrich,
pour: «Alliage ».-•

Pri6re d'adresser les offres ou propositions
4M. E. Imer-Schneider,'ing6nieur-conseil, 8,
Bd James Fazy, 4 Genive, qui leS transmettra
A qui de droit. • - ;1921 (21577 X)

l
PARIS

Capital Fr. 500,000,000
Reserves Fr. 92,000,000

330 Succursales en France >1683

4 Succursales dans ies pays rhenans

Toutes Operations
de Banque

(Bonbonnee &
Demyohna)

6cMs- & Tranipott-Kötli
ftir die Industrie (186 R) '466

Faibige, geilte Miiliel
Cuonln-tliiul Ac Oie.
Kntnra- IcRolrmSM-Mrik Kirchb irg (Ber i

Fa&rique de Chocolat et de Produits

allmenlaires de Dinars S. A.

Conformfiment ä la döeision de l'assembUe
gönöraie des aetlonnalres du 18 juin 1921
le dividend« pour l'excrelce 1920/2A est
payable par Fr. ».— contre presentation
du coupon N° 2 i Fribourg: au slige social;
ä Lausanne: & la Banquo Populolre Sulsso,

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

;i«s»

Hotels Villa Mnm Thon

Familienhotel
Schönste, ruhigste Lage, grosser
Park. Prima Küche (auch Diät) Kur-

(412 T) arzt. Seebadeanstalt und Kursaal. 630

ourmneam m"|S
Komfortables Famiilenhotel

S Thunersee 0 in erhöhter, ruhiger Lage.
Gute Küche, massige Preise. Illustrierte Prospekte.
(893 T) 1575 Ch. Immer-Stvinor, Besitzer.

ZUIEISIIHIBEH Hnm
1000 m (Linie Montrenx-Spiez)

Idealer Sommeraufenthalt. Nimmt Pensionäre auf zn
bescheidenen Preisen. Ausgezeichnete Küche und Keller.
Komfort. Garten. Katholischer und protestantischer
Gottesdienst. (838 T) ;1776 Imoberateg-

QASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden. Man
verlange aneh von den Handlern und
Konsumvereinen ausdrücklieh Gas-
koks und sehe darauf, dass mau '33
nicht einen vom Ausland stammenden

erhält, der minderwertig ist.
Wo am Orte kein Gaswerk
besteht, wende man sieh an den

Verband Schweizer ischerGaswerke,Zur ich
(Postfach Hauptpost)

wo jede gewünschte Auskunft erhältlich ist.

Bureau- mi flktenschuchtel
Sosienai Hauses*,

Nur 60 °/o Zusehlag auf Vorkriegspreise

Kartonaagetalirik Gottl. Homer, ManienI
Zu verkaufen ein -1875

grosses Haus im SQd-Tessin
iiiiiiiiiifiiiiiiiiiniifiiiiiiiiiiifiuiniini tiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiii

sehr geeignet lür Fabrik
mit Wohnhäuser

moderne Einrichtungen, sehr gut erhalten.
Zu erfragen unter Chiffre S 7092 O, bei rnbliritai

Lugano.

innl
iiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiifiiifiiiiifiiiiffiiiniiiiiiiiiiiifiiiiiifiiiiffii

Schweizer Unternehmen, das. im
Begriffe steht; in Italien gemeinsam

mit einer dort etablierten
Firma eine Niederlage zu errichten,

wünscht die Alleinvertretung
einiger erster, leistungsfähiger
Firmen f. Italien zu übernehmen,
zwecks Verminderung der
Generalunkosten. Tüchtiges,
warenkundiges Personal vorhanden.

Anfrag. unt. Chiffre Z. R. 2042 befördert
Za 7«m Rudolf Mosse, Zürich 'l&?3

ftfiljiiden. Rölljalousien GeqrVndet

jaiousieiaden.Röllsthutzwände .18.5Q
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TRANSPORT- VERSICHERUNGEN
für Esport und Import, Waren und Valoren
ohne oder mit Einschiusa der damit verbundenen Spezlal-Risiken, wie >

Diebstahl, PIfladernng, Streik, Anfrnhr, Revelation und Krieg
(0. F. 10171Z) inklusive ffllnengelahr '412

übernehmen zu günstigen Bedingungen

KREBS & Co., ZURICH
Slhlslraeie 3, City Hoaee Telephon Seinen 13.31

General-Agentur für die deutsche Schweiz cxkl. Bern der

„The Marine Insurance Co., Ltd." London
Gegründet 1886 .In der Schweiz konzessioniert seit 1883

Akt-Kapital: J,ODO,900 EtoAezablt: 600,000 s, ReservßfODds: 700,000 ^

LENK LS.
Bad Luftkur
LiWifflJLJUIkiu.HnlfiifliJUiuiir-ji.iiiiiiiin'iiiJjwiiiiuiiui* mor. iiiM,>iiiiiiniifiiiuil.iUiiiiiil

1105 Meter über Meer.
Bahn: Montreux- oder Spiez-

Zweisimmen-Lcnk.

Hotels und Pensionen: Badu. Kuranstalt (24OB.), Hirschen (30 B.), Krone (45B.),
Parkhotel Bellcvue (90 B.), Sternen (35 B.), Wildstrubel (90 B.).

Umgebung Alpenblick In Matten (25 B.), Iffigcnalp (35 B.), Siebenbrunnen (10 B.).
Prospekte durch Hotels und Verkehrsbureau. ;uoi Prospekte lür Privntiogis.

Dcrncr Oberland-Bohnen
ordentliche Generalversammlung

Samstag, 9. Juli 1921, vormittags 10 Uhr
im „Kasino*4 in Bern (Eingang Herrengasse)

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung für 1920 auf Be-

rieht der Revisoren hin. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Wahlen ixrden Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als Eintrittskarten^

dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder, gegen genügenden
Ausweis über den Besitz derselben vom 1. Juli hinweg

bei der Betriebsdirektion in Interlaken,
bei der Eidgenössischen Bank in Bern, Zürich und deren Filialen,
bei den Herren Armand von Ernst & Cie. in Bern, J

bei der Schweiz. Kreditanstalt, Bern,
bei der Spar- & Leihkasse in Bern,
bei der Berner Handelsbank in Bern,
bei der Basler Handelsbank in Basel,
bei den Herren Passavant & Cie., in Basel,
bei dem Schweiz. Bankverein in Basel, Zürich und St. Gallen

bezogen werden.
Die Herren Aktionäre können an den gleichen Orten vom 30. Juni an

den Geschäftsbericht des Verwaltungsrates erheben. • (4411 Y) 1929

Bern, den 20. Juni 1921.

Der PemnltungsHit der Berner Oberlnnd-Bntinen.

Compnjnle du chemin de ter Aigis - Ollon - Monthey
L'assemblfee generale ordinaire des aeftionnaires est

convoquöe pour le mercredi, 29 juin 1921, ä 16% heures, ä ia Malson.de
Vllle. d'Aigle (Feuille de presence ä 16 heures).

ORDRE DU JO.UR:
Rapport du conseil d'administration. — Rapport des commissaires-

verificateurs. — Votations sur la conclusion de ces rapports. —
Nomination d'un membre du conseil d'administration en remplacement
de M. Henri Emery-Perröaz, döcödö. — Nominations des commis-
saires-veriiieateurs pour 1921. — Propositions individuelles.

Les comptes de l'exercice et le rapport des contröleurs seront ä
la disposition des actionnaires au bureau de'la'Compagnie, ä Aigin,
dös le 20 juin 1921 - (23673 L) '1846

Les cartes d'admission ä cette assemblöe donneront droit au libre
parcours sur laligne le 29 juin 1921 et seront dölivrees ä MM. les
actionnaires, sur presentation des .titres, jusqu'au 27 juin 1921 aux
domiciles-suivants:

ä Aigle: au siöge social;
ä Ollon: chez M. Albert Greyloz, Administrateur;
ä Monthey: cbez M.Maurice Delacoste, Avocat et Administrateur.

Aigle, le 14 juin 1921.
Le conseil d'administration.

NB. MM. les actionnaires ,presents ä l'assemblöe recevront en
outre une carte de libre parcours, valable jusqu'au 31 döcembre 1921,
pour une course d'Aigle ä Monthey et retour.

Pape» de Mam s.a. n Iii
Messieurs les actionnaires sont iniormes que selon decision de

l'assemblee generale extraordinaire du 30 avril 1921, le premier rem-
boursement su» les actions s'eöectuera ä partlr du 1er juillet 1921, .par
fr. 1000, au siöge social, ainst qu'ä la Banque commerciale i'ribourgeoise
ä Fribourg, contre estampillage des tltres. -1938 (3964 F)

Marly, le 23 juin 1921.
Le eonseil d'administration.

oaisse speciale de Depots S.A.
La Caisse speciale de Döpöts S. A. ayant son siöge ä Genöve, ayant 6tö

dissoute par decision de l'assemblöe gönörale des actionnaires du 14 juin 1921,"
les creaneiers sont invitös ä produire leurs eröanees au siöge de la soeiötö,
Rüe du Rhöne, n° 6, ä Genöve. (4004 X) 1868'

61 Anleihe

der Stadt Schaffhausen
Fr. 5,000,000.—

Ausgabekurs 100%, rückzahlbar am 30. Sept. 1926,

in Abschnitten ä Fr. 500.— und Fr. 1000.— mit Coupons •

per 31. März und 30. September.
Konversion der Anleihen.von 1915 und 1916.

Neuzeichnung, soweit nicht konvertiert.
Liberierung ab 1. Juli unter Zinsvergütung von 6%.
Konversionen-Soulte für Obligationen von 1915 Fr. 2.50

.und iür Titel tür 1916 Fr. 3.10.

Zelchnnngsifirist 17.—28. Jnni 1921.
Konvcrslonsannicldungcn und Zeichnungen nehmen entgegen:

Scbaffhauser 1 Konto naibnnk
Sehalfbausen

und deren Filialen Nculiausen
und Stein n. Ith.

Ersparniskasse In Schafthnusen
Gebr. Oechslln in Sehaffhausen

Schweizerischer Uankverein,
Schalfliausen

Spar- und Loihknsse
Sehaffhausen

sowie
.Stndlkasse Seliaffbausen

;1894

E&gyff A Co. $. A. Bern«
Assemblee generale des'actionnaires, jeüdl, le 14 juillet 1921, ä 11.15 heures,

bureaux du siöge.
Ordre du jour: I. Rapport du conseil sur la situation. — If. Modification des

articles 9, 11 (4) 14, 22 (4d) des Statuts, dont les actionnaires peuvent prendre
connaissance au siöge de In soeiötö ä partlr de ce jour. '1943

Berne, le 23 juin 1921. Le eonseil d'administration.

Ls Fonts Electrique I A. Bex
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble ginäule extraordinaire
pour le feudi, 30 juin proehain^ ä 2% heures, en

l'Etude du Doeteur FoHIef, ä Genöve, 62, Rue du Stand
ORDRE DU JOUR:

Propositions du conseil d'administration sur la clöture des
comptes de l'exercice 1920. -1936

Pour prendre part ä l'assemblöe, MM. les actionnaires devront se
munir. d'une carte • d'admission qui sera dölivröe par le siöge social
ä Bex, contre prösentation de leurs titres ou d'un certiiicat de döpöt
ömanant d'urie-banque.

Bex, le 20 juin 1921.
Le conseil d'administration.

Chemin de rcrLausanne Echallens Bereiter
M"ssieurs les acLionnaircs sont convoquös en

«ss«&ra»bB&c «fem«:**«nie
pour ic sameefi, 9 juillet 1921, ä 14 heures, ä la Gare de Chauderon,
h Laueanne.

ORDRE DU JOUR: Opörations statutaircs.
Les eomptes et le rapport des contrülcurs sont ü la disposition de Messieurs

les actionnaires au bureau de la Compagnlc ä Eehallcns, oü les cartes d'admission
ä l'assemblöe et le libre parcours'sur la ligne, pour cc jour-lä seulcmcnt, peuvent
fetre retirös sur prdsentation des actions 'jusqu'au 8 juillet 1921 ä 18 heures. 1932

ECHALLENS, le 21 juin 1921.
- Le coneeil d'adminietration.

Aktiengesellschaft Elektrizitätswerk Wangen
4% % Hypothekaranleihen von Fr. 7,000,000 vom Jahre 1909

1. Januar 1922 sind folgende 229 Obligationen ' von je
Fr.

Zur Rückzahlung auf
1000 ausgelost worden :

Nrn.
448

1108
1711
2281
2547
2913
3201
3662
3967

-4381
4676
5111
5518
5774
6161
6464
6729

23
450

1223
1724
2290
2563
2950
3279
3693
3974
4386
4634
5126
5527
6813
6184
6482
6751

76
542

1280
1762
2299
2577
2954
3311
3755
4007
4401
4705
5259
6637
5846
6213
6499
6767

146
553

1333
1768
2309
2612
2961
3347
3758
4018
4475
4727
5354
5560
5881
6216
6507
6771

341
583

1350
1784
2328

342
584

1359-
1866
2342

2621- 2744
2973 2976
3393 3450
3772 3790
4021 4023
4480- 4508
4805 4819
5369 5373
5576 6600
5904 5942
6227 6247
6545 6547
6793 6817

366
585

1369
• 1912
2353
2763
3030
3343
3793
4030
4522
4672
5389
5666
.6000
6264
6556
6885

870
696

1383
1964
2394
2796
3042
3557
3866
4144'
4551
4880
5397
5667
6014
6276
6558
6924

399
597

1465
1982
2899
2829
3135
3603
3867
4222
4552
4881
5430
5683
6051
6284
6590
6932

400
785

1562
2091
2423
2830
3156
3611
3882
4258
4581
4888
5472
5710
6068
6309
6602

'404
879

1575
2100
2466
2841
3157
3619
3900
4316
4629
4991
5494
5719
6106

• 6355
6612

418
951

1598
2108
2477
2855
3180
3652
3935
4366
4647
5063
5508
6760
6107
6393
6682

428
1058
1706
2271
2622
2859
3186
3658
3959
4862
4652
5101
6515
5767
6135
6462
6699

.Von den früher ausgelosten Obligationen sind noch folgende Nummern nicht zur
Einlösung vorgewiesen worden : (4412 Y) '1930 ;

Nr. 308, fällig per 1. Januar 1020.
Nrn. 339, 348, 2736, 3033, 4140, 4375, 4376, 5371, 6064, 6410 und 6768, fällig

per 1. Januar 1921. ^
Die mit sümtlichcn unvcrfallenen Coupons abzuliefernden Obligationen, deren

Verzinsung an den angegebenen Terminen aufhört, werden spesenfrei eingelöst : i

in Bern: bei der Kantonalbank von Bern und ihren Zwciganstalten; in Basel: beint
Schweizerischen Bankverein; in Zürich: beim Schweizerischen Bankverein; In Sankt)

Gallen: beim Schweizerischen Bankverein: in Genfbeim'Schweizerischen Bank-;
verein; in Neuenburg: bei der Banque Cantonale Ncuehätcloisc; in Berlin: bei derj
Bank für Handel und Industrie, bei der Dresdner Bank; in Frankfurt n.M.: hei der}

.Bank für Handel und Industrie, bei der Dresdner Bank; in Darmstadt: bei der'
Bank für Handel und'Industrie.

Buchdrucker el POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER it Berne


	

